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V o r r e d e . 

der Verfasser ist bemühet gewefen, in dem vorliegenden Fremdwörterbuche möglichst 

vollständig die Erklärung derjenigen SBörter und Ausdrücke zu geben, welche in dem ge= 

wohnlichen Seben und in den einzelnen fünften und Sissenfchaften vorkommen. Um aber 

durch zu großen Umfang des SBerkeS dessen Anschaffung nicht zu erschweren, find bei den 

meisten BSörteru, welche- die ersten Silben gemeinfam haben, im abrücke Abkürzungen ein« 

getreten, durch welche es möglich geworben, bei gleicher oder geringerer Vogenzahl eine 

größere Anzahl von Fremdwörtern aufzunehmen, als alle früheren Fremdwörterbücher ettt* 

halten. Als Veifpiele mögen zur rascheren gurechtfinbung dienen: 

H 1. Abaissje. # ie r find au den durch Drennung«strich bezeichneten Scheit Abaiss | die End* 

stlben der abgeleiteten S ö r t e r -ement , alfo Abaissement , -eur, atfo Abaisseur, anzuhängen. £ a t 

dagegen, tote bei A b a n d o n , da« Anfangswort keinen DrennungsSirich, fö stnb die Bnbftlben der nach« 

folgenden SBörter an das AnfangSWortr z« hängen, atfo Abandon|ntren, Abandon|ntruhg. VSird 

ferner in zusammengefegten Ausdrucken das ganze Anfangswori Wiederholt, fo wird es nur durch den 

ersten Buchstaben bezeichnet. Wie ©eite 2 a. di prözzo zu teSen ist: abassamöntö di prSzzo. #in= 

stchttich der Ausspräche ift zu bemerken, daff der Strich * über einem Vocat dessen Dehnung, ^ dessen 

Äürzung, ' dessen Betonung bedeutet. Der weiche Bifchtaut Sch, der dem franzöfifchen g vor e oder 

i entspricht, ähnlich wie dSch, doch nicht Vollkommen demfetben entsprechend, ift mit fch bezeichnet. 

£>ie Siekrhotung einzelner Sörter durch den Anfangsbuchstaben bezieht fich jedes-

mal auf das zuletzt vorhergehende SBort, z- V. Seite 4 : 

Aboljioitisteit etc., - i t i o , f. Abschaffung; a . c r i m m i s = abolitio crimmis. 

Möge die nachfichtige Veurtheilung, welche der ersten Auflage geschenkt worden, 

auch diefer zweiten vielfach vermehrten Auflage zu S p l töerdeu. 

fttugeufttlz«, den 6. Dctöber 1876. 

Der Wetfaffev, 


